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Abgasturboaufladung

1.	 Erstellen Sie die Legende:
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2.	 Ordnen Sie die Positionsnummer der Bauteile aus der Legende von Aufgabe 1 im 
Schema unten zu.

3.	 Beschreiben Sie die Aufgabe von Bauteil Pos. 10.

4.	 In welchen Betriebssituationen verbindet Bauteil Pos. 4 den Ein- und Auslass des 
Verdichters?

Abgasturboaufladung
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5.	 Erstellen Sie eine Legende zur Abbildung.
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6.	 Beschreiben Sie, wie vom Hersteller sichergestellt wird, dass der Ladedruck begrenzt 
wird.

Abgasturboaufladung
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7.	 Elektronische Ladedruckregelung:  
Markieren Sie die Strömungen mit den angegebenen Farben: Die Abgase rot, die 
Abgase durch den Bypass orange, die Frischgase blau, den Steuerdruck grün und die 
Steuerdruckminderung braun.

8.	 Erklären Sie, wie mit Hilfe des Taktventils während einer Beschleunigungsphase der 
Ladedruck kurzzeitig angehoben wird (Overboost-Funktion).

Abgasturboaufladung
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	11.	 Die Abbildungen zeigen verschiedene Betriebssituationen, in denen Last und Dreh-
zahl konstant sind. 
Bestimmen Sie in der Tabelle durch Ankreuzen die Motordrehzahl, die Grösse des 
Eintrittsquerschnittes, den Angriffspunkt des Abgasstromes an den Turbinenschau-
feln (die Hebelarmlänge) und den Ladedruck.

Motordrehzahl
□	 hoch
□	 niedrig

□	 hoch
□	 niedrig

Eintrittsquerschnitt
□	 gross
□	 klein

□	 gross
□	 klein

Hebelarm
□	 gross
□	 klein

□	 gross
□	 klein

Ladedruck
□	 hoch
□	 tief

□	 hoch
□	 tief

	 9.	 Mit welcher Baugrup-
pe wird beim Abgas-
turbolader mit variab-
ler Turbinengeometrie 
(VTG) der Ladedruck 
beeinflusst?

	10.	 Markieren Sie die Gas-
wege mit Pfeilen. 
 
• Abgaseintritt rot 
• Abgasaustritt rot 
• Frischgaseintritt blau 
• Frischgasaustritt blau

Abgasturboaufladung
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Aufladung mit zwei gleich grossen Abgasturboladern parallel

1.	 Ergänzen Sie die Darstellung mit zwei Ladeluftkühlern (Pneumatiksymbolen), der 
Drosselklappe, den beiden Ladedruckregelventilen und den nötigen Leitungen. 
Heben Sie mit verschiedenen Farben die Frischgas- (blau) und Abgaswege (rot) bei 
mittlerer Motordrehzahl und kleiner Drehmomentanforderung hervor.

2.	 Worin besteht der Vorteil, wenn - an Stelle eines grossen Abgasturboladers - zwei 
kleinere verwendet werden?
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Aufladung mit kleinem und grossem Abgasturbolader

Bereich
bis 

1500 min-1

1500 bis 2500 

min-1

2500 bis 4000 

min-1
ab 4000 min-1

Bypass 

Verdichter
geschlossen geschlossen offen offen

Turbinenre-

gelklappe
geschlossen  leicht offen offen offen

Wastegate geschlossen geschlossen geschlossen regelt

ATL1 aktiv Hochdruck - -

ATL2 - Niederdruck Hochdruck Hochdruck

1.	 Ergänzen Sie die Legende:
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Bypassklappe Verdichter

Abgasturbolader 1

Turbinen-Regelklappe
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2.	 Aus welchem Grund ist die Verwendung von zwei unterschiedlich grossen Ladern 
vorteilhaft?

3.	 Motordrehzahl über 4000 min-1: Zeichnen Sie die Stellung der Klappen ein und 
heben Sie die Gaswege mit Farbe (Frischgase blau, Abgase rot) hervor.
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4.	 Ordnen Sie den Abbildungen die Betriebsbereiche «Leerlauf bis 1500 min-1», 
«1500 bis 2500 min-1» und «2500 bis 4000 min-1» zu.

Aufladung mit kleinem und grossem Abgasturbolader
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Aufladung mit zwei Abgasturboladern in Serie und parallel

2.	 Zeichnen Sie die Stellung der Klappen und die Gaswege bei einer Motordrehzahl 
von 2700 min-1 ein (Frischgase blau und Abgase rot).

3.	 Beschreiben Sie den Einsatz der beiden Abgasturbolader mit zunehmender 
Motordrehzahl.

4.	 Mit welcher Treibstoffart wird dieser Motor betrieben?

1.	 Ergänzen Sie die Legende:
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Absperrventil 2

 
Absperrventil 1

Rückführventil

Abgasturbolader 2

Bereich
bis 

2600 min-1

2600 bis 2750 

min-1
ab 2750 min-1

Absperrventil 

2
geschlossen geschlossen offen

Rückführven-

til
offen offen geschlossen

Absperrventil 

1
geschlossen offen offen

Wastegate geschlossen geschlossen regelt
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5.	 Ordnen Sie den Abbildungen die Betriebsbereiche «Leerlauf bis 2600 min-1» und 
«2750 min-1 bis Enddrehzahl» zu.

Aufladung mit zwei Abgasturboladern in Serie und parallel
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Aufladung mit drei Abgasturboladern

Bereich
Verdichterum-

gehung ND

Verdichterum-

luftventil HD

Verdichter-

klappe HD
Regelklappe Wastegate HD-ATL1 HD-ATL2

1 offen offen geschlossen geschlossen geschlossen geregelt geschlossen

2 geschlossen offen geschlossen geschlossen geschlossen geregelt geschlossen

3 geschlossen offen geschlossen geschlossen geregelt geregelt geschlossen

4 geschlossen geschlossen offen offen geschlossen geregelt geregelt

5 geschlossen geschlossen offen offen geregelt geregelt geregelt

1.	 Ergänzen Sie die Legende:
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Regelklappe Hochdruck-ATL 2

Verdichterklappe Hochdruck

Hochdruck-ATL 1

Verdichterumgehung Hochdruck

Verdichterumgehung Niederdruck

Niederdruck-ATL
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Betriebsbereiche
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2.	 Beschreiben Sie die Anordnung der drei Abgasturbolader.

3.	 Wodurch wird der Ladedruck bei den beiden Hochdruck-Abgasturboladern 
beschränkt?

4.	 An welches Medium wird die Wärme der vorverdichteten Luft in den Ladeluftküh-
lern abgegeben?

5.	 Zeichnen Sie die Stellung der Klappen und die Gaswege (Frischgase und Abgase) bei 
einer Motordrehzahl von 3500 min-1 ein.

6.	 Wie gross ist das Drehmoment an der Kurbelwelle, wenn die Motorleistung bei einer 
Drehzahl von 2500 min-1 193 kW beträgt?

7.	 Bei einer Drehzahl von 4450 min-1 erreicht der Motor seine Nennleistung, das Motor-
drehmoment beträgt in diesem Betriebspunkt 600 Nm. Berechnen Sie die Hubraum-
leistung in kW/ℓ, wenn die Bohrung 84 mm und der Hub 90 mm betragen.

8.	 Ordnen Sie den Abbildungen auf der nächsten Seite die Betriebsbereiche 1, 2, 3 und 
5 (gemäss Tabelle oben) zu.

Aufladung mit drei Abgasturboladern
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Aufladung mit drei Abgasturboladern




